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Protokoll Herbst-Diözesanversammlung 2024 
DPSG DV Freiburg 

 
 

Samstag, 25. November 2023 
 
TOP 1 Benennung der Moderation 

 
Impuls durch Achim Oswald (nachfolgend genannt Louis).  
 
Eröffnung der Versammlung durch Constantin Grossmann. 
 
Begrüßungen durch Constantin Grossmann und der Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick. 

  
Benennung der Moderation 

Als Moderationsteam werden Eva Guldenfels und Moritz Grosser benannt. 
 

Bestimmung der Protokollant*innen 
Als Protokollantin*innen werden Marianne Schönecker und Milan Knappenberger benannt. 

 
Technische Verantwortung (OpenSlides) 

Martin Brutscher und Manuel Berg 
 
Leuchtfeuer  
Als Leuchtfeuer wird Daniel Heinz benannt. 
 
Hinweise zur Geschäftsordnung 

Erläuterungen von Louis. 
 
Hinweise zu Regelungen für hybride Versammlungen 
Hinweise zu Zoom und OpenSlides durch Louis. 

 
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

Abstimmung per Stimmkarten. Mit 33 anwesenden von möglichen 47 stimmberechtigten Mitgliedern ist 
die Versammlung beschlussfähig. 

 
TOP 3 Verabschiedung der Tagesordnung 
 

Organisatorische Hinweise zum Tagesablauf 
Vorstellung des Ablaufs und Zeitplans, Organisatorisches 
Einzelne Punkte werden vorgezogen (siehe nachfolgend im Protokoll). 
 
Es kommt eine stimmberechtige Person dazu. Jetzt ist die Versammlung mit 34 von 47 Stimmen be-
schlussfähig.  
 

Abstimmung mit OpenSlides.  
Die Tagesordnung wird mit 34 Ja-Stimmen beschlossen.  

  

TOP 4 Berichtsdebatten 

 
Debatte zum Bericht des Vorstandes 

Debatte zu den Berichten der Diözesanleitung, der AKs, der AGs und der Teams 
Debatte zum Bericht des Fördererwerkes, inklusive des Freundes und Fördererkreises  
und der Stiftung des Diözesanverbandes Freiburg  
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Debatte zu den Berichten der Bildungsreferent*innen 
 

1. Informationen zum Ablauf durch die Moderation 
2. Offene Runde an den Stellwänden der einzelnen Berichte 
3. Diskussion des Rechenschaftsberichts im Plenum 

  

Anmerkungen zum Bericht des Vorstands: Keine Fragen. 
Anmerkungen zum Bericht der Wös: Keine Fragen. 
Anmerkungen zum Bericht der Jupfis: Keine Fragen. 
Anmerkungen zum Bericht der Pfadis: Keine Fragen. 
Anmerkungen zum Bericht der Rover: Keine Fragen. 
Anmerkungen zum Bericht des AK Internationales Engagement: Keine Fragen. 
Anmerkungen zum Bericht des AK Inklusion: Keine Fragen. 
Anmerkungen zum Bericht des AK Bildung: Keine Fragen. 

Anmerkungen zum Bericht des Teams K+N: Keine Fragen. 
 Anmerkungen zum Bericht des Teamerpools 2d: Keine Fragen. 

Anmerkungen zum Bericht der AG ISK: Keine Fragen. 
Anmerkungen zum Bericht des Awareness Teams: Keine Fragen. 
Anmerkungen zum Bericht des Teams Instagram: Keine Fragen. 
Anmerkungen zum Bericht IT Support: Keine Fragen. 
Anmerkungen zum Bericht AG Recht: Keine Fragen. 
Anmerkungen zum Bericht AG Vernetzung: 

 Gibt es die Möglichkeit, die Stämme und Bezirke besser zu vernetzen? Ergebnisse kommen noch.   
  Anmerkungen zum Bericht des Fördererwerks St. Georg e.V., der Stiftung, 

der Ehemaligenarbeit/ Freunde & Förderer/ Kuduclubs:  Keine Fragen. 
 Anmerkungen zum Bericht der Referent*innen:  Keine Fragen. 
  
  

TOP 5 Entlastung des Vorstandes 
 
Abstimmung mit OpenSlides. 

Mit 33 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimme und 1 Enthaltung ist der  
Vorstand entlastet. 
 
Constantin bedankt sich für das Vertrauen in seine Arbeit. 
 

TOP 11 Infoblock und Sonstiges 

 

 Studie zur Aufarbeitung von Machtmissbrauch 
Constantin berichtet. Das Projekt ist in der Halbzeit. -> Abschlussbericht Ende 2025/ Anfang 2026.  
Die Zusammenarbeit mit dem Bundesbüro und der Forschungsgruppe klappt nicht wie gewünscht. Wir 
haben uns geeinigt, dass die hauptberuflichen Mitarbeiter*innen in den personenbezogenen Akten die 
Namen schwärzen und diese anschließend dem Forschungsteam übergeben werden. So können die Da-
ten aus unserer Sicht gut ausgetauscht werden und alle Datenschutzbestimmungen eingehalten werden. 
Der „Unterlagenberg“ ist noch nicht komplett gesichtet. 
Aufarbeitungsbeirat hier werden folgende Personen bzw. Berufsgruppen gesucht. 
Es werden Psycholog*innen gesucht, welche diese Arbeit begleiten können. Ein*e Vertretung aus der 
Diözesanebene wird ebenfalls gesucht, die*der die Arbeit des Aufarbeitungsbeirats unterstützt. Eine 
Person wird gesucht, die die Erfahrenenvertretung übernimmt.    
 
Wir haben eine Liste der Kurat*innen auf Diözesanebene seit Gründung des DV Freiburgs zusammenge-
stellt, die wir an der Aufarbeitungskommission weitergeben werden. 
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Prisma – Vielfalt streuen 
Eva berichtet. Momentan sind es 111 Anmeldungen aus dem DV Freiburg. Somit sind wir momentan auf 
Platz 4 der teilnehmenden Diözesen. Es gibt einen Adventskalender. Weitere Infos auf der Homepage 
von Prisma und über Instagram. 
Das Leitungsteam benötigt noch Helfer auf dem Platz. Bei Interesse gerne bei Louis melden.  
Themen für Workshops können gerne eingebracht werden! 
Der Lagerbeitrag ist im Vergleich zu Leuchtfeuer gestiegen, vor allem wegen der Versteuerung der Le-
bensmittel und den gestiegenen Kosten für die Bühne. In den FAQs auf der Homepage gibt es hierzu wei-
tere Erläuterungen. 
Helfenden- und Teilnehmendenbeitrag sind gleich. Die Helfenden sind länger auf dem Platz, wodurch 
Mehrkosten entstehen, die auch über den Helfendenbeitrag versucht werden sollen mit abzudecken. 
Dafür haben die Helfenden die Möglichkeit zur Abrechnung der Fahrtkosten. 
 
CrOver 2025 
Daniel berichtet vom Auftakt-Wochenende. Die Anmeldung zur Teilnahme am Lager in der Slowakei ist 
beendet. Für Helfende ist die Anmeldung noch möglich. Momentan sind es 40 Helfer*innen.  
-> Es werden dringend noch weitere Helfer*innen benötigt! Bei Interesse bitte bei Daniel melden. 
 
LevelUP 
Svenia berichtet. LevelUP findet vom 14.-16.03.2025. 
 
Video World Scout Moot 2025 in Portugal 
Video zur Veranstaltung. Anmeldung noch bis 17. Januar 2025 möglich! Alle Infos findet man auf der 
Webseite oder über Instagram. 
 
Kurzberichte aus den Bezirken am Freitagabend 
Fabian Kratzer berichtet vom gestrigen Treffen. Thema war das ISK, welches heute beschlossen werden 
soll. Weiteres Thema waren „Kirchenentwicklung 2030“ und „Regionen-Treffen“, welche es früher gab. 
 
Kurzberichte aus den Stufen am Freitagabend 
Korken berichtet vom gestrigen Treffen. Themen waren das geplante rdp-Landeslager 2028 sowie die 
Arbeit in den Stufen und das ISK. 
 
Kurzbericht aus der e.V.-Mitgliederversammlung 
Elch berichtet vom gestrigen Treffen. Themen waren u.a. die Bundesstiftung, unter welcher der DV Frei-
burg mit einer eigenen Unterstiftung geführt wird, und der Umbau des Freizeitraums im Hausteil St. 
Georg. Beschlossen wurde gestern, dass das Grundstück in Nöggenschwiel wieder an den Bezirk zurück-
übertragen werden soll.  
 
Bericht des rdp 
Daniela berichtet anhand einer PPT zu folgenden Themen 
- Ringe-Rendezvous: fand mit 60 Teilnehmenden statt 
- LJR-Sitzung: Von Minister Lucha wurde versichert, dass die Gelder für 2025/26 sicher seien. Wie es 

danach weitergeht, wird sich nach der Wahl 2025 entscheiden. 
Eine Ausgleichsauzahlung für Arbeitgeber bei der Erteilung von Sonderurlaub wird es z.Z. nicht ge-
ben. 

- Juleica: Beantragt eine Juleica und lasst diese alle 3 Jahre verlängern. Denn zukünftig bedeutet  
keine JULEICA = kein GELD über LJR-Mittel (Zuschüsse). Änderungen bei der Juleica wird es keine 
geben. 

- Jobs: Verstärkung für den Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit (Facebook, Instagram, Homepage) und 
Mitarbeitende für die Lagerplatz-Suche gesucht. -> Meldet euch gerne bei vorstand@rdp-bw.de 

- Termine: 05.04.2025 Zuschuss-Seminar / Online 
- Ringelager 2028: 10-12 Tage im 1. Teil der Sommerferien 2028 für alle Stufen. Für Kinder- und Wölf-

lingsstufe Abfahrt nach 6 Tagen möglich. Pro Verband kann eine Person in die Lagerleitung benannt 
werden. Die Vorfinanzierung erfolgt durch Einlagen der teilnehmenden Verbände. 

mailto:vorstand@rdp-bw.de
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- Aufruf! Bildungstage: Bitte beantragt LJP-Zuschüsse für Bildungsmaßnahmen und Aus- und Fortbil-
dungen von ehrenamtlichen Jugendleiter*innen, damit wir das Ziel von 16.000 Bildungstagen für 
2024 erreichen können! Momentan liegen wir darunter, wie auch bereits in den Vorjahren.  Bei er-
neutem nicht Erreichen der Bildungstage könnte eine der bezuschussten Bildungsreferent*innen-
Stellen in einem der Ringverbände wegfallen! 

 
 
 

TOP 9 Anträge 
  
 

 Erste Lesung zu den Anträgen (ausformulierte Antragstexte siehe nachfolgend unter TOP 9 Anträge) 
 

Antrag 1:  Ring-Landeslager 2028: Korken stellt den Antrag vor. Keine Fragen. 
 

Antrag 2: Besetzung Wahlausschuss: Sophie stellt den Antrag vor. Keine Fragen. 
 

Antrag 3: Zugelassene Personen bei Personalaussprachen: Jürgen stellt den Antrag vor. Keine Fragen. 
       
Antrag 4: Diözesanes ISK: Daniel stellt den Antrag vor. Keine Fragen. 

 
 
Erfüllungsstand der offenen Anträge 

 
AG Vernetzung 
 Infos von Steffen. Wir benötigen euch. Eine Umfrage wird gestartet. 
Wer kennt wen? Vernetzung findet im sozialen Netz statt. Die AG Vernetzung hat coole, gute Ideen. 
Bitte meldet euch bei der AG Vernetzung und nehmt an der Umfrage teil. 
 
Hilfe für Stämme in finanzieller Notlage 
Der e.V. steht hier mit seinem Wissen helfend zur Seite. 
 
Übernahme von Gebäuden 
Momentan steht der e.V.-Vorstand mit einem Stamm in Kontakt. Nun wird der Kontakt mit dem Erzbi-
schöflichen Ordinariat hergestellt. 
 
DV-Aufnäher 
Aufruf an Stämme und Bezirke ist gestartet. Vorschläge bis 20.12.2024 an Robin oder das Diözesanbüro 
senden. 
 
Anmeldezettel und Gesundheitsbogen 
Ist in Arbeit aber noch nicht ganz abgeschlossen. Die Antragsstellenden sind informiert.  
 
 

Mittagspause 
 
 

TOP 9 Anträge 
 

Daniel Schlöter (nachfolgend genannt Schlöti) ist als stimmberechtige Person dazu gekommen.  
Somit sind aktuell 35 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 
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Antrag 2 (vorgezogen): Besetzung Wahlausschuss 
 

Antragsteller*innen: Jürgen Maier-Wolf, Sophie Wadenpohl, Zoe Augenstein 
Antragsgegenstand: Änderung Geschäftsordnung - Besetzung des Wahlausschuss 

 
Die Diözesanversammlung möge beschließen: Die Geschäftsordnung an folgender Stell zu ändern: 

7.1 Besetzung 
Der Wahlausschuss wird für zwei Jahre gewählt. Er bereitet alle in diesem Zeitraum anstehenden 
Wahlen zum Diözesanvorstand vor und führt sie durch. Bis zu zehn Mitglieder werden durch die 
Versammlung gewählt. Ein weiteres Mitglied beruft die Diözesanleitung. 

Begründung: 
Der Wahlausschuss arbeitet das ganze Jahr an der Suche nach Kandidat*innen und führt auf den Ver-
sammlungen auch die Wahlen durch. Es ist sinnvoll, die Zahl der Mitglieder im Wahlausschuss nicht ein-
zuschränken, um sicherzustellen, dass bei jeder Versammlung ausreichend Personen anwesend sind, um 
die Wahlen ordnungsgemäß durchzuführen. Da es gerade auch sehr schwierig ist, Kandidat*innen zu 
finden, wäre es gut, mehr Leute im Wahlausschuss zu haben, um die Suche zu vergrößern und werbe 
Ideen umzusetzen. 

 _____________________________________________________________________________________________ 
 

Zoe stellt den Antrag vor.  
 
Fragerunde 
 
Daniel Heinz: Wie kommt die Anzahl von 10 zustande? 
Zoe: Der Wahlausschuss hat sich hierfür entschieden, damit viele Personen sich in den Wahlausschuss 
wählen lassen können und aktiv an der Suche zur Besetzung der Wahlämter beteiligen.  
 
Marius de Bortoli: Eigentlich wollte man die Anzahl der Mitglieder lt. der letzten DV nicht zu hoch an-
setzten, damit die Gremien handlungsfähig sind. Weshalb so hoch? 
Zoe: Der Wahlausschuss geht nicht davon aus, dass es je so viele Personen sein werden. 
 
Matthias Kollmann: Sollen damit vielleicht die Regionen abgedeckt werden? Wer hat bei so vielen Leu-
ten schlussendlich im Gremium dann den Hut auf? 
Jürgen: Ursprünglich war es nicht so gedacht, dass hierüber die Regionen abgebildet sein sollen. Falls 
dies gewünscht ist, kann ein Änderungsantrag eingereicht werden.  
 
Daniel Heinz schlägt vor, die Personenzahl auf 5 – 7 Personen zu begrenzen. 
Stimmungsbild zu weiterer Eingrenzung der Personenzahl 
überwiegend rot, vereinzelt grün 
 

Philipp Körnchen möchte sich nicht auf die Zahl festlegen.  
Der Antrag sollte so wie er lautet zur Abstimmung kommen.  
Es wird sich zeigen, wie die Zusammenarbeit innerhalb des  
Gremiums funktioniert. 
 

Elch spricht sich ebenfalls hierfür aus. 
 

Ergebnis der Abstimmung 
Der Antrag wurde mit 35 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen  
und 0 Enthaltungen angenommen. 
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Antrag 3 (vorgezogen): Zugelassene Personen bei Personalaussprachen 
 

Antragsteller*innen: Jürgen Maier-Wolf, Sophie Wadenpohl, Zoe Augenstein 
 

Antragsgegenstand: Zugelassene Personen bei Personalaussprachen 
 

Die Diözesanversammlung möge beschließen: Die Wahlordnung an folgender Stell zu ergänzen 
 

1. e) Personalaussprache 
Nach Abschluss aller Vorstellungen findet auf Antrag eine Aussprache („Personaldebatte“) über alle 
Kandidat*innen auf ein Amt/Stelle statt. Für Vorstandswahlen ist die Personalaussprache obligatorisch.  
Zur Personalaussprache sind alle stimmberechtigten und beratenden Mitglieder und der technische 
Support der Versammlung zugelassen. Tagt die Versammlung bzw. Konferenz nicht ausschließlich an ei-
nem Ort, so wird sichergestellt, dass ausschließlich die zugelassenen Mitglieder im virtuellen Versamm-
lungs- bzw. Konferenzraum angemeldet sind.  
Ausgeschlossen sind Gäste der Versammlung, alle Kandidat*innen sowie ggf. die hauptberuflichen Mit-
arbeiter*innen. Die Personalaussprache wird vom Wahlausschuss moderiert. Ihre Inhalte sind vertrau-
lich und werden nicht protokolliert. Nach Abschluss der Aussprache wird die Öffentlichkeit wiederherge-
stellt.  

 
Begründung: 

 
Es ist wichtig, dass die Technik während und auch direkt nach der Personalaussprache einwandfrei läuft. 
Daher sollten diejenigen, die sich um die Technik kümmern, bei Bedarf im Versammlungsraum anwe-
send bleiben. So stellen wir einen reibungslosen Ablauf der Versammlung sicher. 
 

 _____________________________________________________________________________________________ 
 

 Zoe stellt den Antrag vor. 
 

 Fragerunde 
Tobias Wiek: Ist das Technikteam auch Teil der Debatte oder nur für die Technik dabei? Wenn sie keine 
beratende oder stimmberechtigte Funktion haben, sollten sie nur für die Technik dabei sein. 

 
 Chris Parthier: Manche Personaldebatten sind sehr persönlich. Daher sollte man überlegen, wer dabei  
 ist, der hier keine Funktion hat. 
 

Jonas Kratzer: Der Teil der Technik wurde hinzugefügt.  
Wie ist die bisherige Vereinbarung?  
Eigentlich ist der Antrag gut. Wie ist es momentan? 
Zoe: Bislang gibt es keine Regelung. 
 
Elch spricht sich dafür aus, dass die Technik dabei ist,  
um die Teilnahme der hybrid-teilnehmenden beratenden  
und stimmberechtigten Personen zu gewährleisten. 

 
Ergebnis der Abstimmung 
Der Antrag wurde mit 34 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen  
und 0 Enthaltungen angenommen 
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Top 6 Wahlen 

  
 Zoe berichtet von der Arbeit des Wahlausschusses. Es wurden mehrere Gespräche mit Personen ge-
führt. Leider hat sich keine Person für das Diözesanvorsitzenden-Amt (w/m/d) gefunden. Die Personen 
wurden gleichzeitig auch auf die Möglichkeit „der Referentin/ des Referenten des Diözesanvorstands“ 
hingewiesen.  
 
Stefan Niethammer (nachfolgend genannt nighti) gibt einen Überblick über die Arbeit des Diözesanvor-
stands und die Chancen, die damit verbunden sind, sowie seinen persönlichen Erfahrungen aus seiner 
Zeit als Diözesanvorsitzender.  
 
Elch erzählt aus seiner Amtszeit und bittet, dass man wohlwollend mit Personen in diesem Amt umgeht. 
 
Claudia erzählt aus ihrer Amtszeit und geht vor allem auf die Persönlichkeitsentwicklung in der Zeit ein. 
 
Der Wahlausschuss erklärt den Wahlvorgang. 
 
Wahl der Diözesanvorsitzenden (w/d) 
Vorgeschlagene Kandidatinnen der Versammlung: 

Es gibt keine Personen, die kandidieren möchten. 

 
Wahl des Diözesanvorsitzenden (m/d) 
Vorgeschlagene Kandidaten der Versammlung: 
Es gibt keine Personen, die kandidieren möchten. 
 
Svenia: Wahlvorschläge auf diese unpersönliche Art sind nicht sinnvoll. Das überfordert Kandidat*innen, 
welche vorgeschlagen wurden. Auch war hier keine Ernsthaftigkeit der Vorschläge zu erkennen. Lieber 
das nächste Mal persönlich Kandidaten vorschlagen lassen. 
 
Wahlen für das Fördererwerk Sankt Georg e.V. 
 

Elch stellt den e.V. und seine Aufgaben vor. 
 
Folgende Personen stehen auf der Kandidat*innenliste: 
Martin Burst, Andreas Jahn, Stefan Häfner (Elch), Andreas Krahl (Anoly), Oliver Rothardt, Chris-
topher Parthier, Michael Kestermann, Jörg Corsten, Tabea Brandt, Bianca Schuble (Bifi), Karin 
Lübsen 
 
Vorstellung der Kandidat*innen und Befragung (persönlich/ digital/ per Videobotschaft) 
Jürgen Maier-Wolf erläutert den Wahlvorgang. 
 
Wahlgang 
Die Wahl findet mit OpenSlides statt. 
Es können 35 gültige Stimmen abgegeben werden.  
Alle Stimmberechtigten haben bis zu 11 Stimmen.  
 
Wahlergebnis 

Andreas Jahn   35 Ja-Stimmen    
Andreas Krahl (Anoly)   35 Ja-Stimmen  
Bianca Schuble (Bifi)   35 Ja-Stimmen  
Jörg Corsten   35 Ja-Stimmen  
Martin Burst   35 Ja-Stimmen  

Michael Kestermann  35 Ja-Stimmen  
Oliver Rothardt    35 Ja-Stimmen  
Stefan Häfner (Elch)  35 Ja-Stimmen     
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Tabea Brandt    35 Ja-Stimmen  
Christopher Parthier   34 Ja-Stimmen  
Karin Lübsen    35 Ja-Stimmen  

 
Damit haben alle Kandidat*innen die notwendige  
Mehrheit.  

 
Andreas Jahn, Andreas Krahl, Martin Burst, Michael Kestermann, Oliver Rothardt, Stefan Häfner, Tabea 
Brandt und Christopher Parthier nehmen die Wahl an.  
Bianca Schuble, Jörg Corsten und Karin Lübsen wurden im Anschluss der DV von Louis informiert und ha-
ben die Wahl ebenfalls angenommen.  

 
Thomas Gröschel hat die Versammlung verlassen.  
Somit sind aktuell 34 stimmberechtigte Mitglieder anwesend.  
  

Kaffee-Pause 
 
Wahlen für den Wahlausschuss 

Zoe stellt die Aufgaben des Wahlausschusses vor. 
 

Vorgeschlagene Kandidat*innen der Versammlung: 
Marius de Bortoli, Stefan Dröschel, Thomas Gröschel, Simon Kumleben, Philipp Körnchen 
 
Frage nach der Kandidaturbereitschaft 
Marius de Bortoli, Philipp Körnchen, Simon Kumleben möchten kandidieren. 
Stefan Dröschel und Thomas Gröschel möchten nicht kandidieren. 
 
Vorstellung der Kandidat*innen und Befragung.  
Sophie erläutert den Wahlvorgang. 
 
Wahlgang 
Die Wahl findet mit OpenSlides statt. 
Es können 34 gültige Stimmen abgegeben werden. Also maximal drei pro stimmberechtigte Person. 
 
Wahlergebnis 

Marius de Bortoli  33 Ja-Stimmen  

Philipp Körnchen  34 Ja-Stimmen    
Simon Kumleben  32 Ja-Stimmen     

 
Damit haben alle Kandidat*innen die notwendige  
Mehrheit.  

 
Marius, Philipp und Simon nehmen die Wahl an.  
 
                                                      
Delegierte für die BDKJ Diözesanversammlung: 
7 Stimmen können vergeben werden. Der Vorstand delegiert. Die nächste Versammlung ist jedoch erst 
wieder im Frühjahr 2025.  
Interessent*innen können sich bei Constantin/Samy melden. 
 
Delegierte für die RdP Ringversammlungen: 
3 Stimmen können vergeben werden. Der Vorstand delegiert.  
Dabei sind: Constantin Grossmann, Samuel Vasiliadis, Carlito Sindermann und Benjamin Rüger 
Interessent*innen können sich bei Constantin melden. 
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TOP 7 Berichte 
 

Bericht von der BDKJ Diözesanebene (Marie-Christine Meier)  
- Termine:  16.-18.05.2025 BDKJ-DV in Rastatt 

01.01.2026 Start Pfarrei 
- Sternsinger: 2025 wird die bundesweite Sternsinger-Aktion vom Erzbistum Freiburg und dem BDKJ 

Freiburg koordiniert und getragen. 
- VLL = Verband leiten lernen: Fortbildung für ehrenamtliche Führungskräfte in der kirchlichen Ju-

gendarbeit in vier Modulen.  
- G.W.I = Glauben.Wissen.Ich - - Kompakt-Kurs für geistliche Leitung in der kirchlichen Jugendarbeit in 

vier Modulen. 
- KLIMAL - Gemeinsam für mehr Klimaschutz: Fördergelder für Events, Veranstaltungen und Ver-

sammlungen (Klima-Euro) sowie klimafreundliche Projekte und Aktionen. -> #KLIMAL 
 

 Fragerunde/ Infos 

Jonas: Hat der BDKJ hinsichtlich der Kurat*innen-Wahl auf Bundesebene bereits Kontakt zur Bistumslei-
tung aufgenommen? 

Marie-Christine: Ja. Am 16.12. findet das Gespräch mit der Bistumsleitung statt. 
 
 

Bericht von der DPSG Bundesebene 
Constantin stellt den Bericht der Bundesebene vor. 
- Bundesamt: Nachwirkungen des Umzugs zeigen sich in Komplikationen im Bereich EDV und IT.  
- Rüsthaus: 2025 Ausgliederung Lager + Versand an Logistikdienstleistung; Umzug nach Westernohe. 
- Wölflingsstufe: Phase der personellen Neuaufstellung im AK, Zentraler Ort für Wölfi-Motive, Buko 

empfiehlt keine Änderung des Stufennamens. 
- Jungpfadfinderstufe: Bundesstufenunternehmern 2026, Buko gibt keine eindeutige Empfehlung zum 

Stufennamen. 
- Pfadfinderstufe: Phase der personellen Neuaufstellung im AK, Buko empfiehlt Änderung des Stufen-

namens in „Pfadi-Stufe“ 
- Roverstufe: Bundesstufenunternehmen 2027, Buko empfiehlt keine Änderung des Stufennamens. 
- Bundesversammlung: seit 01.10. ist Sebastian Becker neuer Bundesvorsitzender   
- Beschlüsse und Inhalte der BV: Konzepterstellung für Klimaneutralität der DPSG bis 2030, Konzept 

zur Strategieentwicklung für die DPSG (Schwerpunkt 2026), Namensänderung „Deutsche Pfadfin-
der*innenschaft Sankt Georg“ ab BV2025 (Material und inhaltliche & rechtlich Infos auf dpsg.de)  

- Aufarbeitung von Machtmissbrauch: Der Aufarbeitungsbeirat arbeitet intensiv. Durch mehrere Rück-
tritte aus persönlichen Gründen sind momentan mehrere Stellen vakant, u.a. wird eine Vertretung 
der Diözesanebene gesucht. Das externe Forschungsteam bilden die Professor*innen Sabine Masch-
ke und Ludwig Stecher. -> Mehr Infos auf dpsg.de 

- Neuigkeiten aus dem rdp: Wahl von Sebi in den Ringevorstand, Visionsentwicklung: Visionsentwurf 
an BL + Rückmeldeschleife (Febr. 2025), Antrag auf der DPSG-BV (Mai 2025), Beschluss der Vision auf 
Ringversammlung (Okt. 2025). Erstellung einer Stammeskarte aller rdp-Verbände, Unterstützung von 
Wachstum in jungen Bundesländern durch AG, Machbarkeitsstudie internationale Großveranstaltung 
in Deutschland. 

- BDKJ- Hauptversammlung 2024: Wiederwahlen in den Bundesvorstand, Beschlüsse u.a. zu „Klare 
Kante gegen extreme Rechte und rechten Populismus“, Aktionsthema „Gemeinsam für eine starke 
Demokratie“ zur Bundestagswahl, Mitleiten der Sternsinger-Aktion, -> mehr Infos unter bdkj.de 

- WOSM- Weltkonferenz 2024: Wahl Chrissy Polithy (BdP) in Weltkomitee, Beschluss neue Stategy for 
Scouting 2024-2027 -> mehr Infos auf scout.org, neues Logo,  
Europakonferenz 2025: Kandidatur Joschka in Europakomitee 

- Termine: 
12.12.2023   zusätzliche BV, Anpassung der Interventionsordnung 
01. – 04.05.2025  Prisma, Leiter*innen-Event in Westernohe -> prisma2025.de 
08. – 12.05.2025  Bundesversammlung in Hünfeld (DV Fulda) 
Verbandsweites Bundessommerlager in 2029 (Projektleitung gestartet) 
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Fragerunde / Infos 

Daniela arbeitet bei der Visionsentwicklung des rdp-Bund mit. Wer Infos benötigt, kann sich gerne auch 
bei ihr melden. 

 

Korken informiert, dass für die Jupfi-Stufenveranstaltung 2026 noch eine Projektleitung gesucht wird. 
Näheres siehe Bundeshomepage. 

  

TOP 9 Anträge 
  

 Beratung und Beschlussfassung zu den Anträgen 
 
Antrag 4 : Diözesanes ISK  
 

Antragsteller*innen: Diözesanleitung des DPSG DV Freiburg 
 
Antragsgegenstand: Verabschiedung des Institutionellen Schutzkonzepts (ISK) für den DV Freiburg 
 
Die Diözesanversammlung möge beschließen, den vorliegenden Entwurf eines ISK als geltendes Institu-
tionelles Schutzkonzept für den DV Freiburg zu verabschieden. Die Diözesanleitung wird mit der Verab-
schiedung ermächtigt, Anpassungen des beschlossenen ISKs vorzunehmen, soweit es sich lediglich um 
redaktionelle Änderungen handelt. 
 
Begründung: 
Durch den Beschluss der Herbst-Diözesanversammlung 2023 wurde der Auftrag erteilt, bis zur Herbst-
Diözesanversammlung 2024 ein Institutionelles Schutzkonzept für den DV Freiburg zu erarbeiten. Dieses 
ISK wurde erarbeitet und muss nun noch durch die Versammlung verabschiedet werden. 

 
Vorwort 
 
Änderungsantrag 1 (Klara) 
Änderung Satz. 
Änderungsantrag wurde von der DL angenommen. 
 
Änderungsantrag 2 (Klara) 
Änderung Zeile 22-25 (Pflichtänderung) 
Änderungsantrag wurde von der DL angenommen. 
 
Stimmungsbild: ausschließlich grüne Stimmungskärtchen 

 
Begriffsbestimmung 
 
2.2 DL-Treffen  
Änderungen 
 
Z.76 bis 83 Ä (1) (Klara) TfK 
Keine Norm. Soll gut begründet werden. 
Änderungsantrag wurde von der DL angenommen. 
 
Z.99 bis 113 Ä (2) (Klara) Rosskur und SDS 
Auf alternative Schlafmöglichkeiten aufmerksam machen, Eigenverantwortung teilnehmende Gruppen. 
Änderungsantrag wurde von der DL angenommen. 
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Z.44 bis 46 Änderung Formalität, DL besteht aus den Referent*innen der Fach- und Stufenarbeitskreise 
und dem Vorstand.  
Änderungsantrag wurde von DL angenommen. 
 
Z.67 bis 69 Änderung Formalität, Bezirksleitung 
Änderungsantrag wurde von der DL angenommen. 
Änderung Daniel 

 

 2.3 Hauptberufliche 
 
Stimmungsbild: ausschließlich grüne Stimmungskärtchen 
 
Risiko- und Potentialanalyse  
 
Z.1-24 Ä Carlito (Namen) ändern (Redaktionell) 
 
Stimmungsbild: ausschließlich grüne Stimmungskärtchen 
 
Präventionsmaßnahmen 
 
4.1.1 Auswahl Ehrenamtliche 
 
Ä1 (Klara) fehlendes Kapitel 
Änderungsantrag wurde von der DL angenommen. 
 
Z.21-22  
Ä Fachreferent*innen  
Änderungsantrag wurde von der DL angenommen. 
 
4.1.4 Ausbildung Ehrenamtlicher 
 
Ä2 (Klara) 
Z.109-111  
Änderungsantrag wurde von der DL angenommen 
 
4.1.5 erweitertes Führungszeugnis 
 
Ä Z.147-148 & 149-150 Wiederholung 
Streichung Z.147-148 
Änderungsantrag wurde von der DL angenommen. 
 
4.1.13 Finanzen 
 
Ä Schriftgröße (Redaktionell) 
 
Ä DV und DV (Redaktionell) DV nicht als Abkürzung für Diözesanversammlung nutzen. 
 
Ä Entlastung des Vorstands 
Z.222 bis 224 
… und entscheidet auf dieser Grundlage über die Entlastung des Vorstands. 
 
Alle drei von DL angenommen. 
 
Stimmungsbild: ausschließlich grüne Stimmungskärtchen 
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TOP 8 Ernennungen und Berufungen / abends nach dem Impuls 
 
Woodbadge-Ernennungen 
Marius Milbich  Bezirk Bruchsal 
 
AK Berufungen  
Felix Moser  AK Wölflinge 

 
Aufnahmen in den Kudu-Club 
Keine 
 
Event-Pokal 
Der Pokal wurde an die Vorsitzenden des Bezirks Ortenau-Kinzigtal überreicht. 

 
 
Sonntag, 24. November 2024 

 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Mit 34 anwesenden von möglichen 47 stimmberechtigten Mitgliedern ist die Versammlung  

beschlussfähig. 
 
 
Antrag 6 Wahlen 
 

Wahlen für Diözesanvorstand (m/d) 
 

Vorgeschlagene Kandidaten der Versammlung: 

Samuel Vasiliadis (nachfolgend genannt Samy) 
 
Frage nach der Kandidaturbereitschaft 
Samy möchte kandidieren. 
 
Vorstellung des Kandidaten und Befragung 
 
Jonas Kratzer fragt, ob Samy die BeVo-Arbeit weiterhin mitmachen wird. 
Samy: Er wird weiterhin BeVo in Hohenzollern bleiben. Er sieht hier kein Konflikt bei einer Wahl. 
 
Jonas Haas dankt für die Kandidatur. Er fragt nach, wie Samy seine zeitlichen Ressourcen einschätzt. 
Samy: Er wohnt momentan in München. Er denkt, dass er neben seinem Studium dies gut hinbekommt. 
Es geht ihm vor allem darum, zu unterstützen.  
 
Korken fragt, wie er sich die Zusammenarbeit mit der DL vorstellt. Dies sind doch einige Termine. Außer-
dem wird er auch für den e.V. zuständig sein. 
Samy: Er hat momentan nicht den großen Überblick was gerade läuft. Er hat mitbekommen, dass die 
Programme in allen Stufen laufen. Er möchte der DL den Rücken stärken. Er sieht für sich daher, das Or-
ganisatorische zu machen. 
 
Steffen fragt, was sind Deine Visionen? Auf welche Reisen möchtest Du uns mitnehmen? 
Samy: Er betont, dass er entlasten möchte. Seine Vision ist, dass die Stufen und Gremien ihr Arbeit ma-
chen können. Er möchte alle unterstützen, die etwas machen möchten und die Bürokratie klein halten. 
 
Lena fragt, ob Samy sich bewusst ist, dass viele Aufgaben auf ihn zukommen werden, die als Vorstand in 
seinem Zuständigkeitsbereich liegen. 
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Samy: Er hat momentan keine Ahnung, was genau alles auf ihn zukommen wird. Er wird versuchen, sich 
einbringen zu können und auch offen auf Leute zugehen, die sich in Themen besser auskennen. Beim 
Thema Prävention & Aufarbeitung von sexualisierter Gewalt wird er sich einarbeiten müssen. 
 
Daniel fragt, wie für ihn die Zeit als StaVo war. 
Samy: Die alte Crew war komplett weggebrochen. Er hat Unterstützung von Diözesanebene bei der Ein-
arbeitung in sein Vorstandsamt bekommen.  
 
Constantin fragt, was sein „Pfadi-Moment“ ist. 
Samy: Eine Wanderung in Italien, im Schnee, mit kalten Händen und dem Wunsch, hier wegzukommen. 
Ein wenig über seine Grenzen zu gehen. Er hat gelernt, dass wenn er aus der Komfortzone gerissen wird, 
er Erfahrungen sammelt und weiterkommt, so dass die Wanderung im Nachhinein ein leuchtender 
Pfadimoment für ihn war. 
 
Jonas Kratzer fragt, wie die Entscheidungsfindung zu kandidieren kam? Weshalb die Wahl zum Vorstand 
und nicht als Vorstandsreferent? 
Samy: Er hatte mit dem Gedanken des Vorstands schon vorher gespielt. Daher hat er sich hierfür ent-
schieden und nicht für den Weg, sich erst als Vorstandsreferent einzuarbeiten. Er möchte direkt starten. 
 
Svenia fragt, worauf Samy sich am meisten freut. 
Samy: Auf das neue Wissen, die Hintergründe. Man bekommt sonst nur das Ergebnis mit und hat eher 
wenig Einblick in das Prozedere davor. Das interessiert ihn allerdings am meisten. 
 
Constantin fragt nach der Haltung zur katholischen Kirche. 
Samy: hält von der Abgrenzung „katholisch-evangelisch“ nichts. Er selbst ist protestantisch getauft. 
Wichtige Arbeit der Kirchen ist die Wohlfahrt. 
 
Personalaussprache 
 
Wahlgang 
Fabian Jerg kommt dazu. Somit sind 35 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 
 
Die Wahl findet mit OpenSlides statt.  
 
 
Wahlergebnis 
Mit 33 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen  
und 2 Enthaltungen wurde Samy zum  
Diözesanvorsitzenden gewählt. 
 
Samy nimmt die Wahl an.  
 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
 
 

TOP 9 Anträge 
 

Antrag 1:  Ring-Landeslager 2028 
 

Antragsteller*innen: Diözesanleitung 
 

Antragsgegenstand: Verabschiedung Entscheidungsvorlage Ringe-Landeslager 2028 
 

Die Diözesanversammlung möge beschließen: 
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Die Diözesanversammlung verabschiedet die Entscheidungsvorlage zum Ringe-Landeslager 2028 
 

Begründung: 
Der Ring Deutscher Pfadfinderinnenverbände Baden-Württemberg, der Ring deutscher 
Pfadfinderverbände Baden-Württemberg und der „Ringe deutscher Pfadfinderinnen- und 
Pfadfinderverbände Baden-Württemberg e. V.“ möchte 2028 ein Ringe- Landeslager durchführen. 

 
Die beigefügte Entscheidungsvorlage wurde bei der Ringeversammlung am 15.10.2023 verabschiedet, 
und soll nun in den Mitgliedsverbänden votiert werden. Bei der Herbst-Ringeversammlung vom 30.11.-
01.12.2024 wird dann eine Entscheidung gefasst.  

Anhang: 
 

Entscheidungsvorlage Ringe-Landeslager 2028 

___________________________________________________________________________________________ 
 
Korken verlässt die Versammlung. Somit sind 34 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 
 
Fragerunde 
Was bedeutet es, wenn der DV Freiburg nicht teilnimmt? Laut Daniela gehen nur die Teilnehmerzahlen 
runter. Es wird Regelungen zur Anmeldung geben. Bei Nichtteilnahme von Verbänden können die Ver-
bandsmitglieder dieser Verbände am Lager nicht teilnehmen bzw. in einer eingeschränkten Art und Wei-
se (das nur eine begrenzte Teilnehmendenzahl an dem Lager teilnehmen kann) 
 
Steffen (DL) bestärkt die Versammlung, den Jugendlichen schöne Pfadfindermomente möglich zu ma-
chen, gerade auch mit einem Großlager. Es braucht jedoch auch Personen, die Verantwortung über-
nehmen können.  
 
GO Antrag auf Beschränkung der Redezeit pro Redebeitrag auf 30 Sekunden von Constantin. 
 Mit 7 Ja-Stimmen, mehrheitlich Nein-Stimmen. Der GO Antrag ist abgelehnt. 

 
GO Antrag auf Beschränkung der Redezeit pro Redebeitrag auf 1 Minute von Matthias. 
Stimmungsbild mehrheitlich grün. Der GO Antrag ist angenommen. 
 

Lena Böhme weißt nochmal auf die nicht wirklich vorhandenen Kapazitäten der DL hin.  
 

Die Versammlung fragt, wieviel „Personenpower“ gebraucht wird. Der rdp kann hierauf erst nach der 
nächsten rdp-Versammlung antworten 

 

Die verschiedenen Bezirke bringen große Lust auf so ein Lager mit und möchten diese Chance zu nutzen. 
 

Daniel (DL) betont, dass der DV Großlager kann. 
 
Stimmungsbilder 
Welche Bezirke sind dabei? Sehr viel grün, teilweise rot. 
Persönlich dabei? 50 % grün /50 % rot 
Wer der Anwesenden favorisiert das Ringelager? 50 % grün / 50% rot 
Wer der Anwesenden favorisiert das Bundeslager? 50 % grün / 50% rot 
 
Joker spricht sich aus, dass beide Lager wahrscheinlich nicht stattfinden werden können. Ihm ist es je-
doch wichtig, dass eines der beiden Lager stattfinden wird, damit die Kinder und Jugendlichen die Mög-
lichkeit haben, in diesem Jahrzehnt an einem Großlager teilzunehmen. 
 
GO Antrag auf Beschränkung der Redezeit pro Redebeitrag auf 45 Sekunden von Jonas Kratzer. 
Stimmungsbild mehrheitlich grün. Der GO Antrag ist angenommen. 
 
Die Frage ist ob wir es schaffen, Leute für die Leitung des Ringelagers zu finden. 
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Die grüne Karte kommt hier von Simon (Nordelch),  
Benni und Manuel. Sind also zu finden. 
 
GO-Antrag auf Schluss der Redeliste von Jonas Haas. 

 
 Ergebnis der Abstimmung 

Der Antrag wurde mit 24 Ja-Stimmen,  
3 Nein-Stimmen und 7 Enthaltungen  
angenommen. 
 
 

Antrag 4: Diözesanes ISK (Fortsetzung) 
  

A4 (DL) Nachträgliche Änderungen (Redaktionell) durch die DL 
Stimmungsbild: ausschließlich grün 
 
 Ä1 (Klara) fehlender Punkt (4.3) 
Änderungsantrag wurde von DL angenommen 
Kommentare werden Vorgelesen. 
 
Stimmungsbild: ausschließlich grüne Stimmungskärtchen 

 
4.8 Handlungsleitfaden Intervention 
Ä1 (Klara) Dokumentation  
Änderungsantrag wurde von der DL angenommen. 
 
Stimmungsbild: ausschließlich grüne Stimmungskärtchen 
 
4.9 Ansprechpersonen 
Ä1 (Klara)  
Ä2 (Klara) 
Änderungsanträge wurden von der DL angenommen, Achtung Zitat und Sinn beachten 
 
 Stimmungsbild: ausschließlich grüne Stimmungskärtchen 
 
4.10 Nachhaltige Aufarbeitungen 
 
Ä1 (Klara) Persönlichkeitsschutz 
Uneinigkeit in der Versammlung. 
Änderungsantrag wurde von DL abgelehnt, muss 
man in die Tiefe gehen (wird nochmal bearbeitet) 
Änderungsantrag wurde auch von der Mehrheit  
der Versammlung abgelehnt. 
 

 
 Ergebnis der Abstimmung 
Der Antrag wurde mit 33 Ja-Stimmen,  
0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen  
angenommen. 
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Constantin schließt die Versammlung. 
 
 

Abschlussrunde 
 
 

Für das Protokoll  

 

 

           
               Marianne Schönecker                      Milan Knappenberger                

                           Protokollantin                    Protokollant     
 
 
 
 
 
 
 

                      
Constantin Grossmann                              Samuel Vasiliadis                                              

         Diözesankurat          Diözesanvorsitzender 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anhänge:  1. Jahresplanung 2025/2026 

  2. Diözesanes ISK  

3. Geschäftsordnung  

4. Wahlordnung  
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Anhang 1:  

 

DPSG Freiburg Jahresplanung 2025/2026 

Stand: 16.12.2024  

 

Datum Veranstaltung 

23.12.24 – 06.01.25 Büro geschlossen 

27.12.24 – 04.01.25  Rover WBK Region Mitte 
  

10.01.25 – 12.01.25 Diözesanleitung 

17.01.25 Bezirksversammlung Emmendingen 

18.01.25 
 
 

Bezirksversammlung Pforzheim  

17.01.25 – 19.01.25 Pfadfinderstufe  - Track for Kidz 

07.02.25 – 09.02.25 DL&AK 

07.02.25 – 09.02.25 Diözesanvorstände Seminar  

09.02.25 Bezirksversammlung Mannheim-Bergstraße 

27.02.25 – 04.03.25 Büro geschlossen 

11.03.25 Bezirksversammlung Breisgau 

13.03.25 rdp Ringeversammlung (online) 

14.03.25 – 16.03.25 LevelUP ( MLT + StaVo Fortbildung) 

14.03.25 – 16.03.25 Bundesfachkonferenzen Ökologie, Internationale Gerechtigkeit, Inklusion 

17.03.25 Bezirksversammlung Baar 

21.03.25 – 23.03.25 Kinderaktion „Wölfi auf Weltreise“ 

21.03.25 – 23.03.25 Rover WBK Region Mitte – EWO 

28.03.25 – 30.03.25 Diözesanleitung 

30.03.25 Bezirksversammlung Bruchsal 

05.04.25 Diözesanversammlung 

06.04.25 Bezirksversammlung Odenwald-Tauber 

11.04.25 – 20.04.25 Vorstände WBK 

17.04.25 – 25.04.25 Büro geschlossen 

30.04.25 – 04.05.25 DPSG Bundes-Leiter*innen-Event PRISMA 

16.05.25 – 18.05.25 Rover – Rosskur  

16.05.25 – 18.05.25 BDKJ Diözesanversammlung 

28.05.25 – 01.06.25 Bundesversammlung 

30.05.25 Büro geschlossen 

06.06.25 – 09.06.25 Pfingsten in Westernohe 

10.06.25 – 20.06.25 Büro geschlossen 

19.06.25 – 22.06.25 Rover – Stürmt den See 

18.06.25 – 22.06.25 Kudu Lager  

24.06.25 – 26.06.25 Fachkonferenz Jugendpastoral 

04.07.25 – 06.07.25 Diözesanleitung 

11.07.25 – 13.07.25 1. Hilfe Kurs Bildungs AK 

25.07.25 – 03.08.25 World Scout Moot in Portugal 

27.07.25 rdp Ringerat 

08.08.25 – 17.08.25 Auslandslager CrOver (Rover Region Mitte Aktion in der Slowakei) 

08.08.25 – 29.08.25 Büro geschlossen 

28.08.25 – 07.09.25 DV-WG 

28.08.25 – 07.09.25 AK IE + AK Bi: Studienreise nach England – auf den Spuren von BP und der 
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Datum Veranstaltung 

frühen Pfadfinderbewegung 

19.09.25 – 21.09.25 Diözesanleitung 

21.09.25 Bezirksversammlung Ortenau-Kinzigtal 

26.09.25 – 28.09.25 Bundesstufenkonferenzen - BuKos 

27.09.25 – 28.09.25 rdp Ringeversammlung 

10.10.25 – 12.10.25 Event + StuKos 

18.10.25 Bezirksversammlung Karlsruhe-Murgtal 

27.10.25 – 31.10.25 Büro geschlossen 

07.11.25 – 09.11.25 Diözesanleitung 

07.11.25 – 09.11.25 Bundesausbildungstagung 

17.11.25 Bezirksversammlung Bodensee 

18.11.25 Bezirksversammlung Kurpfalz 

21.11.25 Bezirksversammlung Wiesental-Hochrhein 

21.11.25 – 23.11.25 rdp Vorbereitungstreffen Ringelager 2028 

23.11.25 Bezirksversammlung Hohenzollern  

28.11.25 – 30.11.25 Herbst Diözesanversammlung (in Sankt Luzen) Hechingen 

14.12.25 Friedenslicht 

22.12.25 – 06.01.26 Büro zu 
  

16.01.26 – 18.01.26 Diözesanleitung 

06.02.26 – 08.02.26 DL&AK 

20.02.26 – 22.02.26 Bundesfachkonferenzen: Ökologie, Internationale Gerechtigkeit, Inklusion 

20.03.26 – 22.03.26 Diözesanleitung 

24.04.26 – 26.04.26 BDKJ Diözesanversammlung 

03.06.26 – 07.06.26 Bundesversammlung  

25.09.26 – 27.09.26 Bundesstufenkonferenzen - BuKos 

23.10.26 – 01.11.26 Modulkurs KOOP Süd 

30.07.27 – 08.08.27 Weltjamboree in Polen 

xx.xx.28 – xx.xx.28 rdp Landeslager 

28.07.29 – 04.08.29 DPSG Bundessommerlager (Hauptlager) 
 

 

Änderungen, Ergänzungen und Korrekturen bei den Terminen bitte melden an:  

achim.oswald@dpsg-freiburg.de 

 

 

 

mailto:achim.oswald@dpsg-freiburg.de

